
Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/
Prognose 2015-07-07

"Ein Netzwerk deutscher 
Forschungseinrichtungen aus der 
Helmholtz-Gemeinschaft, den 
Universitäten, der Leibniz-Gemeinschaft"


"Aufbau einer groß angelegten Langzeit-
Bevölkerungsstudie" (200.000 Menschen)

"nach Lebensgewohnheiten befragt", 
"Blutproben entnommen"

(Zitate aus dem Anschreiben. Übrigens: 
NAKO e.V. ist in Heidelberg angesiedelt)
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Daten zur NAKO-Initiative: http://
www.nationale-kohorte.de/ 
(2015-07-07)

Abgebildet sind 1876 Unternehmen (nach 
Angaben von Brinker bei weitem nicht 
alle).


Übrigens: Ein Jahr zuvor (Jan. 2014) waren 
es "nur" 950 Unternehmen.

!
Bild: Scott Brinker, "Marketing Technology 
Landscape". http://chiefmartec.com (Jan 
2015)


Ziele der Online-Werbung: 


– Möglichst viele und genaue Daten über 
Nutzer erfahren (Tracking)

– Möglichst genau wissen, was Nutzer zur 
Jetztzeit (und Zukunft) interessieren 
könnte.

Quelle: BVDW 2012: Einsatzmöglichkeiten 
zielgruppen-basierter Online-Werbung. 
http://www.bvdw.org/mybvdw/media/
download/bvdw-leitfaden-
zielgruppenbasierter-online-
werbung.pdf?file=2407
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Quelle für Daten links: http://
www.vprt.de/thema/marktentwicklung/
marktdaten/ums%C3%A4tze/werbeums
%C3%A4tze/content/netto-werbeums
%C3%A4tze-2014-radio-tv-und- 
(2015-07-07)


– "Nettoumsatz 2014 (DE)": 15,322 Mrd. 
Euro Gesamtumsatz; für Online-/Mobile 
Display = 8,8% ⇒ 1,35 Mrd.)


Übrigens: U.S.-Umsatz 2014 = $49,5 Mrd 
= ca. 44,9 Mrd. Euro.

Datenschutzbedingungen Facebook: 
https://de-de.facebook.com/about/
privacy/your-info (2014-03-18)

Datenschutzbedingungen Google: http://
www.google.de/policies/privacy/ 
(2014-03-18)

Beispiele zum Tracking im Alltag von 
Internetnutzern (und spezifisch Anbietern 
wie Selbsthilfeaktivegruppen).


Sie sollen deutlich machen, wie komplex 
aber auch umfassend

– die Sammlung, Identifizierung (Social 
Plugin-Beispiel) sowie

– die Zusammenführung und Auswertung 
aller Daten (Real-Time Bidding) ist.
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Erstes Beispiel: Social Plug-ins (am 
Beispiel von Facebook).

Webanbieter (hier: Facebook) fügen 
diesen Code in ihre Seiten ein.


Bei jedem Seitenabruf wird damit weitere 
(Javascript-)Code vom Facebook-Server 
geholt (nächste Folie).

Quelle: https://developers.facebook.com/
docs/plugins/ (2015-07-07)

Der in die Webseite eingebettete 
Facebook-Code führt zum Laden von 
neuem (Javascript-)Code.


Dieser ist ausgedruckt 42 A4-Seiten lang.
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Funktionsweise des Tracking von 
Facebook über sein Social Plug-in.


Variante 1: Nutzer ist Facebook-Mitglied.

Nach: Roesner et al. 2012: "Detecting and 
Defending Against Third-Party Tracking 
on the Web", S. 5.

Funktionsweise des Tracking von 
Facebook über sein Social Plug-in.


Variante 2: Nutzer ist kein Facebook-
Mitglied.

Nach: Roesner et al. 2012, S. 5.
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Zweites Beispiel: Real-Time Bidding: Was 
passiert eigentlich mit den gesammelten 
Daten?

Typischer Ablauf der Echtzeit-
Auktionierung einer Werbefläche.
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Zu "Programmatic Advertising": https://
en.wikipedia.org/wiki/
Programmatic_advertising (2015-07-01)


Bild:
 http://www.bvdw.org/der-
bvdw/infografiken/programmatic-
advertising.html (2015-07-01)

!
!
!
Zu "Programmatic Advertising": https://
en.wikipedia.org/wiki/
Programmatic_advertising (2015-07-01)

Bild: http://www.bvdw.org/der-bvdw/
infografiken/programmatic-
advertising.html (2015-07-01)

Fast schon eine "Legende" der Big-Data-Diskussion. 
Wichtiger Punkt: Korrelation ("schwanger" ↔ Produkte) 
hat in diesem Fall geklappt. Aber klappt das immer?

Der Fall wurde zuerst beschrieben in: Charles Duhigg: 
"How Companies Learn Your Secrets". In: New York 
Times Magazine,16. Feb. 2015 (www.nytimes.com/
2012/02/19/magazine/shopping-habits.html).

Der Fall: 

– (Minderjährige) Tochter kauft (wie Familie) häufig 
bei Target ein. 

– Mit einem Mal erhält Sie viele Coupons zu 
Schwangerschaftsprodukten

– Vater beschwert sich. Target entschuldigt sich.

– Eine Woche später: Vater entschuldigt sich: Tochter 
offenbar doch schwanger…
!
Bilder:
 Target-Logo https://en.wikipedia.org/
wiki/Target_Corporation (2015-07-09)  
Schwangerschaftstest: https://
commons.wikimedia.org/wiki/
File:Clearblue_Advanced_Digital_Pregnancy_Test_with
_Weeks_Estimator.jpg (2015-07-09)
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Magenta: Rindfleischverzehr per Kopf 
(U.S.A.; Skala links in Pfund)


Türkis: Todesfälle durch Blitzeinschlag 
(U.S.A.; Skala rechts)

!
Quelle: "Spurious Correlations". http://
www.tylervigen.com/view_correlation?
id=1476, 2015-07-07.

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/
Prognose 2015-07-07
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